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armer verfolgter Hase, was soll ich noch anfangen? wohin mich
flüchten? Überall droht mir der Tod. Der Jäger und seine Hunde
stellen mir nach. Und nichts gewährt mir Schutz vor den Verfolgern.
Ich kann nicht auf Bäume klettern, wie das Eichhörnchen. Ich habe
wohl Zähne zum Nagen, aber zur Verteidigung und zum Beißen
fehlt mir der Mut. Höre ich ein Geräusch, sogleich muß ich meine
langen Ohren in die Höhe recken und horchen, wer kommt, und kann
ich mich nicht in eine Hecke oder Furche ducken, so laufe ich lieber,
so weit mich meine Beine tragen. Es ist wahr, im Laufen holt mich

-so leicht keiner ein; auch an Kreuz- und Quersprüngen lasse ich es
so leicht nicht fehlen, um meine Feinde irre zu führen, — aber was
hilft es mir? ehe ein Jahr vergeht, bin ich doch ein Kind des Todes.
Es paßt mir der Jäger aus, wenn ich des Abends aus dem Walde
komme und meinen Hunger an dem fetten Grase stillen will. Der
sitzt in der Dämmerung hinter einer Mauer oder einer Hecke, und
ehe ich mich's versehe, knallt ein Gewehr, und ich habe das tödliche
Schrot im Leibe."

Der Hase ist sehr furchtsam. Er hat es aber auch nötig, denn
er wird verfolgt und kann sich doch nicht wehren. Solche furchtsame
Hasen giebt es auch unter den Kindern. Werden diese auch verfolgt?
Niemand thut den Kindern ein Leid. Sprecht: Kinder sollen
nicht furchtsam sein.

Karoline war ein recht furchtsames Mädchen. Wenn es dunkel
wurde, wollte sie nicht allein bleiben. Da wurde sie oft ausgelacht.
Sie blieb nicht allein in der Stube, auch ging sie nicht allein zur
Thür hinaus. Wenn sie schläfrig wurde, so wollte sie nicht allein
hinaus in ihr Bettchen gehen, und es sollte in der Schlafkammer auch
ein Licht brennen. Natürlich thaten die Eltern nicht, was das furcht¬
same Mädchen verlangte. Karoline mußte allein zu Bette gehen und
auch ohne Licht einschlafen. Karoline war ein furchtsames Häschen.

Zusammenfassung.
1. Das Häschen saß im grünen Gras. 2. Da kam der Jägers¬

mann mit dem großen Knallgewehr. 3. Schnell lies es in den dichten
Haselbusch. 4. Der Hase ist ein furchtsames Tierchen. 5. Der Hase
nützt uns durch sein Fleisch und wird vom Jäger eifrig verfolgt.


